
immer wıeder verändern und CI- geben, werden acht TIhesen formu-
euern vVeErmaag, WdsS den VO  — Erwın lıert, die sıch 1m anschließenden
Fahlbusch gestellten Aniragen nıchts Kkommentar der Doppelbeweis
VO  S ihrem Gewicht nımmt, wohl aber schließt, inwliefern die vorgeschlagene
dıe These Von der „Illusion“ der Einheıit Perspektive dıe angeschnıttene Sachfra-
der Kırche (18 [:) grundsätzlich relatı- ökumenisch weıterführt und zugleıich
vlert. Kg VON den inneren Voraussetzungen der

beteiligten Kirchen real möglıch ist
eINnrıCc Fries/Karl Rahner, FEınıgung ıne Anzeige WI1e diese 1äßt N1IC: Z

der Kırchen reale Möglichkeıt. auch 1Ur die Thesen wiederzugeben. Sıe
Verlag Herder, Freiburg 1983 160 gelten den Lehrbereichen, diıe durch dıe
Seıiten. art 26,80 Stichworte: Grundwahrheiten Gilau-
Wenn eın 1onier der Okumene un! bensprinzip Teilkirchen Petrus-

der Miıtbegründer der 1NCUETEN katholi- dienst und Kathedralentscheidungen
Bischofsamt Brüderlicher Austauschschen Theologie (SO dıe Verlagswer-

bung) gemeinsam 1n dıe Schranken tre- Anerkennung der Amter Kanzel-
und Altargemeinschaft bezeichnet siınd.ten, dıe Einigung der Kırchen als

den der Wahrheıit des Glaubens wil- In ihnen ırd aufbereitet, Was dem
len notwendigen Prozeß ZUT Entsche!1i- Zweıten Vatıkanischen Konzıil und den

Dıalogen seıther Pro-Argumentendung bringen, dann ist mıiıt einem
Plädoyer rechnen, dessen Argumente entnehmen ist
mıt höchster Kennerschaft ausgewählt Wie alle Plädoyers erhält auch dieses
sınd. Da außerdem verhaltene Le1li- seine Stoßkraft durch die thetische Zu-
denschaft un: rhetorischen Glanz spitzung und den implizierten moralı-
ausstrahlt, nımmt der eser beglückt schen Appell. Katholische Ökumeniker
ahr werden dadurch zweıfellos motiviert

Ausgangspunkt ist die Gewißheıt, und mıt stichhaltigen, auch verläßlich
daß ökumenische Resıignation einen 1N- katholischen Argumenten ausgestattet

Wiıderspruch darstellt, also nıcht Der evangelısche Leser begegnet mıt Be-
sein darf. Von er tfühlen sich dıe Au- wunderung und Respekt eiıner katholi-
oren „mıit Jener vernünftigen moralı- schen Position, dıe ihre Aufgabe der
schen Siıcherheit, WI1Ie S1e sehr oft 1m apostolischen und nachapostolischen
menschlichen Leben genügen muß“, g_ TIradıtion gegenüber nıcht mehr in Be-
drängt, ıne der höchsten Prioritäten In wahrung, Interpretation und Verteılidi-
der Kırche Tür die ökumenische Autft- gung sıeht dessen ird s1e In
gabe ordern. Ihre Proklamation Brennpunkte versammelt, 1n denen

Lehre und Öökumenisches Handeln e1INs(einem „Notschrei VO Christen“ VCI-

gleichbar) verstehen Ss1e als Ausdruck sınd. Im Durchgang durch diese Brenn-
punkte soll der Tradıtion die Kraft desdes für geschichtliche Übergangspe-

rioden kennzeichnenden mühsamen Laser-Strahls zuwachsen, Beton „auf-
Kampfes, „HCUC Überzeugungen“ alten zuschneiden“
Plausıbilitäten entgegenzustellen Wo bleibt eın evangelisches Gegen-

Wenn sıch dabe!1 nıcht Utopien stück? Es hätte prüfen, ob und
handeln soll, mussen sıch die uen W1e der kKkonzentration der Lehre auf die
Überzeugungen autf real Möglıches ökumenisch wıirksame Perspektive beı
gründen können. Um ihnen solche Basıs Rahner und Fries ıne ökumenisch gle1-
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chermaßen fruchtbare Ausarbeıtung der Gleichzeitigkeıit der vielen Publıka-
der reformatorischen Sola-Prinziıpien tionen auch dieser Sammelband keıin

dıe Seıite gestellt werden kann. umfassendes Zeugni1s der ökumenischen
Hans Vorster Besinnung auf Konstantinopel 381 hat

werden können. INan mıt der Pu-

NICAENO-KONSTANTINOPOLI-
blıkatıon noch wel Jahre
wäre den bald Miıtarbeıitern dieses

ANU Buches die Rezeption und Aufarbeıtung
zahlreicher anderer Arbeiten durchausLe IIe Concıle Oecum  e  ue, Significa-

tion et actualıte DOUT le monde chre- noch möglıch SCWESCH. jese Chance ist
tien d’aujourd’hul. Hrsg VO Cen- Nnun verpaßt.
tre orthodoxe du Patrıarcat OeCume- Aber der and ist In sıch selbst schon
nıque. PEn Bd Von Les Etudes theo- ein chönes, geschlossenes Dokument
log1ques de Chambesy.) ambesy- ökumenisch-theologischer Arbeit. Hr ist
Gen{f 1982 592 Seıliten. Kart SEr nach systematischen Gesichtspunkten In
50,— fünf Teıle geteıilt. Im ersten ırd nach
Ohne den Namen eines Herausgebers den historıschen Voraussetzungen allge-

meın gefragt; hier fallen die beıden Be1t-bietet das Orthodoxe Centrum des Oku-
menischen Patrıarchates In ambesy Tag VO A .-M Rıtter besonders 1Ns
einen In Griechenland gedruckten inter- Gewicht. Im zweıten über das Credo

selbst kommen durch CAUInNnKSsSessanten Sammelband VO  — Aufsätzen
teıls technisch-fachlicher, teıils eher und Schneemelchers Aufsätze g_

genüber Zzwel orthodoxen Essays auchkırchlich-programmatischer Art ZU
die Dıfferenzen klar alls Licht Im drit-1600Jährıgen Gedenken das 7Zweıte

Ökumenische Konzıil VO  ; Konstantıno- ten und ängsten eıl er Pneumato-
ogıe un: das Fil10que) kommen Vertre-pel 1m Jahr 381 Leıder ist das weıtge-

hend sorgfältig gedruckte uch mıiıt ter er großen Teıle der Kirche
französıschen, engliıschen und deut- Wort Bedeutsam scheinen mMI1r hier die

Aufsätze Von Stanıloae, -M Cjarrı-schen Texten preiswert für seinen 910-
Ben mfang mıt keinerle1 Register guCcS und Allchın gerade darın
ausgestattet. Nun sınd das Jahr se1ın, daß s1e Öffnungen anderen Ira-

ditionen aufzeigen. Auch der Beıtrag1981 ıne VO  — gelehrten und auch
allgemeinverständlıchen Publikationen VO  —; WE Hauschıild (mıt Rıtter gılt

Hauschild eute als Spezlalist für dıe h1-über das wichtige Konzıil un! Tre| Von
storischen Aspekte des TIhemas 1mM deut-381 erschienen. Das gut und SINN-

voll, zumal 1U  — endlich in der westli- schen Sprachbereich) biletet wichtige
Einsichten für zukünftige Entscheıidun-chen Welt nıcht 1Ur dıie Bedeutung der

en ökumenischen Konzile, sondern SCH Im CGanzen ist dieser dritte eil den
VOT em dıe Notwendigkeıt trinıtarı- bereıts veröffentlichten TrDeıten ZU[I

Fılıoque-Kontroverse (Geıist ottes-scher Neubesinnung wiederum betont
und begründet werden konnte. Auch Geist Christi, Hg Vischer, Beihefit
der hier vorgelegte and besteht aus ZUT Frankfurt nah VCI-

wandt, teilweise 301 derselben Auto-Beiträgen einem Seminar, das 1m
Frühsommer 1981 anläßlıch des Jubi- Ien sıch auch überschneidend.
läums 1n ambesy abgehalten worden Im vlerten un! ünften eıl kommen
Walr Man kann bedauern, daß I1 kanonische un intern-ekklesiologische
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